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tennis
männer – Verbandsliga, gruppe 007: stg
geroksruhe ii – tc schwenningen 3:6, stg
geroksruhe ii – tc esslingen 6:3, tc tü-
bingen ii – tc schwenningen 5:4, tc tail-
fingen – stg geroksruhe ii 3:6, tc Bochin-
gen – tc esslingen 2:7.
1. stg geroksruhe ii 5 30:15 4:1
2. tc tübingen ii 5 28:17 4:1
3. tc esslingen 5 27:18 4:1
4. tc tailfingen 5 22:23 2:3
5. tc Bochingen 5 19:26 2:3
6. tc schwenningen 6 25:29 2:4
7. tc Bw rottweil ii 5 11:34 0:5
bezirksoberliga, gruppe 001: tc albers-
hausen – tscH esslingen 3:6, tc wend-
lingen – tc metzingen ii 5:4, tc pliezhau-
sen – tc dettingen/erms ii 3:6.
1. tc Bernhausen 5 36:9 5:0
2. tscH esslingen 5 28:17 4:1
3. tc metzingen ii 6 34:20 3:3
4. tc albershausen 5 20:25 2:3
5. tc dettingen/erms ii 5 17:28 2:3
6. tc pliezhausen 5 15:30 1:4
7. tc wendlingen 5 12:33 1:4
Frauen – Oberliga, gruppe 012: ssv ulm
1846 – tc rottenburg 9:0, tsg Backnang
– tv reutlingen 2:7, tc Hechingen – tc
waiblingen 2:7, sv Böblingen – tc esslin-
gen 7:2.
1. tc waiblingen 6 40:14 6:0
2. sv Böblingen 6 39:15 5:1
3. tv reutlingen 6 31:23 4:2
4. tc esslingen 6 26:28 3:3
5. tc Hechingen 6 26:28 3:3
6. ssv ulm 1846 6 27:27 2:4
7. tsg Backnang 6 18:36 1:5
8. tc rottenburg 6 9:45 0:6
Verbandsliga, gruppe 013: tc Bernhausen
– tc schelklingen 7:2, tc metzingen – tc
süssen 6:3, tc schelklingen – tc göppin-
gen 0:9, tc Bernhausen – tv reutlingen ii
9:0, tc ehingen/donau – tc Hochdorf/
reichenbach 7:2.
1. tc göppingen 6 42:12 6:0
2. tc metzingen 6 40:14 6:0
3. tc ehingen/donau 6 39:15 4:2
4. tc Bernhausen 6 33:21 4:2
5. tc süssen 6 25:29 2:4
6. tc Hochdorf/reichenbach 6 23:31 1:5
7. tv reutlingen ii 6 9:45 1:5
8. tc schelklingen 6 5:49 0:6

Vielfalt und engagement
Die handballer der sG hegensberg/Liebersbronn wollen durchstarten – aufstieg innerhalb von zwei Jahren geplant

Esslingen (red) – 15 Jahre nach
Gründung der Spielgemeinschaft
und drei Jahre nach der Einwei-
hung der selbst betriebenen Römer-
halle am Esslinger Jägerhaus fühlen
sich die Handballer der SG Hegens-
berg/Liebersbronn im Aufwind.
Die Zahl der Mannschaften hat sich
erhöht – und die Bezirksliga-Män-
nermannschaft möchten in die Lan-
desliga aufsteigen. Das bekräftigten
die Beteiligten bei einer Gesprächs-
runde.

„Bei uns herrscht eine große auf-
bruchstimmung“, erklärten die Ju-
gend-koordinatoren Jörg patorra
und henning richter unisono. in
den jüngsten Qualifikationsrunden
haben erstmals zwei Jugendteams
der sG – die weibliche B-Jugend
und die männliche c-Jugend – den
sprung auf die Ebene des handball-
verbands Württemberg geschafft.
alle anderen Jugend-teams haben
sich in den höchsten klassen des
Bezirks Esslingen-teck etabliert.

seit dem Jahr 2000 besteht die
spielgemeinschaft aus den stamm-
vereinen tV hegensberg und tV
Liebersbronn. Und allein die Zah-
len sprechen für sich: Damals wa-
ren acht Mannschaften am start,
heute sind es 20. Die Zahl der Ju-
gendspieler hat sich von 135 auf
mehr als 220 erhöht. Michael het-
tich, mit Jens Engelhardt abtei-
lungsleiter der sG, wertet dies als
Ergebnis einer „kontinuierlichen,
über viele Jahre hinweg konse-
quent verfolgten aufbauarbeit“.
allerdings stößt die halle dadurch
schon wieder an ihre kapazitäts-
grenzen.

Die strategie fußt dabei auf zwei
säulen: Möglichst vielen kindern
und Jugendlichen soll eine sinn-
volle freizeitbetätigung ohne com-
puterspiele ermöglicht werden, mit
viel Bewegung und im team. Zu-
dem sollen sich im rahmen des Ju-
gendkonzepts talentierte Jungen
und Mädchen durch regelmäßiges
fördertraining mit qualifizierten
sportlehrern weiter entwickeln und

an den spitzensport herangeführt
werden. Die B-Jugend-spielerinnen
Leonie patorra und Laura Dobler be-
finden sich mittlerweile im fokus
des Deutschen handballbundes.

Möglich macht dies neben einem
großen ehrenamtlichen Engage-
ment nicht zuletzt die neue römer-
halle, die in form eines in Würt-
temberg bisher einzigartigen Mo-
dells realisiert wurde: Den Bau hat
die stadt Esslingen finanziert, den
Betrieb muss der Verein selbst
stemmen. Das sei natürlich mit ei-
nem risiko verbunden, erklärt her-
mann Beck, der Vorsitzende des
tV hegensberg, schließlich müssen
pro Jahr allein dafür rund 70 000
Euro aufgebracht werden. im Ge-
genzug aber hat die sG alle frei-
heiten, die halle zu vermarkten
und dadurch Einnahmen zu erzie-
len. Bislang hat sich das konzept

„voll bewährt“, wie Beck sagt.
„Durch die halle gibt es ein End-
lich-Daheim-Gefühl“, ergänzt die
presse- und Medienbeauftragte
anna Lederle.

Das ist auch im aktiven-Bereich
sichtbar: Das frauenteam hat vor
einem Jahr den aufstieg in die Lan-
desliga und anschließend den klas-
senverbleib geschafft. Mit der
neuen trainerin silke Zindorf und
den Zugängen stefanie Erwerle,
Linda schuster, stefanie Besemer,
Martina Lenic, Leonie Butenschön
und svenja Melzer, die schon Mitte
der vergangenen runde kam, ori-
entiert sich das team in der kom-
menden runde nach oben.

Und auch die Männermann-
schaft ist für spieler attraktiver ge-
worden. im rahmen des projekts
„rückholaktion“ wurde das team
unter dem vom Württembergligis-

ten tV reichenbach gekommenen
trainer Jochen Masching neu for-
miert – mit spielern, die in der Ju-
gend für die sG aufgelaufen sind,
dann für höherklassige Vereine ak-
tiv waren – und jetzt zurückgekehrt
sind: spielertrainer henning rich-
ter kam von Drittliga-absteiger
tsV Neuhausen, fabian sokele und
tobias funk vom Württembergli-
ga-Meister tsV Wolfschlugen,
sven Langjahr vom Landesligisten
hc Wernau und tobias Wörner
vom Landesliga-absteiger team
Esslingen. Das team Esslingen wird
in der kommenden runde einer der
härtesten konkurrenten im auf-
stiegsrennen sein. Denn auch der
stadtnachbar hat – trotz des ab-
stieges – große pläne. Die sG he-
gensberg/Liebersbronn hat sich für
den aufstieg zwei Jahre Zeit ge-
nommen.

der nachwuchs ist das kapital eines jeden vereins: das gilt auch für die sg Hegensberg/liebersbronn, für die mitt-
lerweile 220 Jugendliche zum Handball greifen. Foto: lederle

spielplan
FussBall

3. liga: stuttgarter kickers – For-
tuna köln, dynamo dresden – vfB
stuttgart ii (beide sa., 14 uhr).
turnier des tsV sielmingen: sa., 12
uhr, so., 11 uhr, stadion im emer-
land.

HandBall

esslinger marktplatzturnier: Fr.,
8.30 uhr, sa., 8 uhr (turnier der spit-
zenteams 12.15 uhr), so., 11 uhr.

leicHtatHletik

plochinger stadtlauf: 14.30 uhr,
Hauptlauf 18 uhr.

ssVe-Minis sichern
sichMeisterschaft

Esslingen (red) – Mit zwei Erfolgen
aus den beiden letzten noch aus-
stehenden spielen sicherten sich
die Minis des ssV Esslingen die ba-
den-württembergische Meister-
schaft der U-11-Wasserballer.

trainer christian Grießhaber
konnte dabei auf den großen E-Ju-
gend-kader (Jahrgang 2004 und
jünger) zurückgreifen und immer
wieder ausgeruhte spieler und
spielerinnen einwechseln. Das
zahlte sich insbesondere im letzten
und hart umkämpften spiel gegen
den WsV Ludwigshafen aus, in dem
der spielausgang bis zur halbzeit
noch völlig offen war. Letztendlich
setzten sich die Esslinger mit 13:7
durch. Nun geht es zum turnier um
die süddeutsche Meisterschaft.
„Wir wollen an die Erfolge der an-
deren Jugendmannschaften an-
knüpfen und bei der süddeutschen
oben mitspielen“, sagt Grießhaber.

ssV esslingen: nikola milinovic;
yusuf atik, Jan Fiedler, trinity Frasch,
milan kübler, noahkübler, Fabiomok,
georgia sopiadou, abdoulie njie (tor-
hüter), athanasios papadopoulos, ro-
bin rehm, leon walther, theodoros
pappas, emmanouil petikis, nikolaos
patsiavouridis, lamprini sahinidis, io-
anna petiki, nikola plackovic, periklis
reizis, nikias roth, emil strauß, Julian
rothaupt, mika schneider, paul
schreier, timschreier, panagiotis tsia-
reas, nele neubert, lennardwieland.

erstes Pflichtspiel,
erster sieg

Köngen (red) – Landesligist tsV
köngen steht nach einem 2:0 (2:0)-
sieg gegen Ligakonkurrent tV Ech-
terdingen in der zweiten runde des
WfV-pokals. Von Beginn an ent-
wickelte sich in der fuchsgrube ein
flottes spiel, in dem sich beide
teams nichts schenkten. Den er-
folgreicheren fußball spielte dabei
jedoch der tsV. Und so war es be-
reits in der 4. Minute patrick Warth,
der sich nach einem langen Ball ge-
schickt gegen zwei abwehrspieler
durchsetzte und zum 1:0 einnetzte.
Das 2:0 erzielte in der 28. Minute
nach einem starken konter Mustafa
Baykara. Die Echterdinger hinge-
gen erwiesen sich über die gesamte
spieldauer hinweg als zu harmlos.
„Das Ergebnis geht so in ordnung.
im prinzip war der Erfolg nie ge-
fährdet und somit war das spiel
eine gute, erste standortbestim-
mung für das team“, sagte köngens
sportlicher Leiter Joachim Dienelt.

tsV köngen: lache; ehrler, weise,
david lamberti (77. zeller), miguel Ho-
reth (87. albrecht), röhmer (65. Her-
mann), warth, Baykara (74. kurz), ei-
tel, Jan Horeth, kryezin.

Siebter titel in Serie
rolf oswald wehrt angriff der Jugend nochmals ab

Nürtingen (red) – Rolf Oswald und
Jutta Karls sind die alten und neuen
Titelträger in der württembergi-
schen Meisterschaft im ADAC-Au-
tomobilturniersport. Beim siebten
und letzten Lauf war das Team des
AMC Mittlerer Neckar wenig gast-
freundlich und sicherte sich einen
ungefährdeten Vierfacherfolg.

hinter titelverteidiger rolf oswald
kamen Marcel Drewes, christian
und klaus oswald auf die ränge
zwei bis vier. in der frauenwertung
hatte aMc-amazone sabrina Däu-
ble erstmals in dieser saison die
Nase vorn, rang drei reichte der
Wendlingerin Jutta karls aber zum
fünfzehnten württembergischen ti-
tel in folge.

Das organisations-team des Ess-
linger clubs hatte auf dem Gelände
des Mercedes-autohauses in Nür-
tingen einen ebenso schnellen wie
anspruchsvollen parcours gestellt,
der einem saisonfinale absolut
würdig war. Das mussten die 39
teilnehmer bereits im ersten von
drei Durchgängen buchstäblich er-
fahren, denn nur vier starter schaff-
ten hier einen fehlerlosen Lauf.
christian oswald übernahm die
erste führungsposition vor klaus
oswald und hans-peter sahr vom
rMsV oberwinden.

im zweiten Umlauf schlossen
rolf oswald und Marcel Drewes,
die beide im ersten Durchgang noch
federn lassen mussten, zu den füh-
renden auf und übernahmen sogar
die führung im Zwischenklasse-
ment vor christian und klaus os-
wald. Vor dem letzten Durchgang
lagen zwischen platz eins und vier
nur 4,32 sekunden. Das versprach
höchstspannung im finale, denn
auch die Entscheidung in der Ge-
samtwertung der württembergi-
schen Meisterschaft war noch nicht
gefallen.

Zunächst musste klaus oswald
zum dritten Mal auf die strecke.
Der routinier erzielte – wie sich
noch herausstellen sollte – auf sei-
nem Golf Gti zwar die Laufbest-
zeit, doch zwei fehler bedeuteten
am Ende mit 2:37,37 Minuten keine
Verbesserung mehr von rang vier.
auch christian oswald blieb nicht
fehlerlos, dennoch übernahm der
polo-pilot mit 2:35,95 Minuten zu-
nächst die führung. Und zu diesem
Zeitpunkt wäre er damit auch erst-
mals württembergischer titelträger
gewesen. kurz darauf war auch das
wieder Geschichte, denn der am-

tierende deutsche Meister Marcel
Drewes setzte mit 2:35,25 Minuten
eine neue Bestmarke und lag nun
seinerseits vorne. Doch auch dies
hatte nicht lange Bestand: rolf os-
wald setzte allen rechenspielen ein
Ende und brachte seinen Golf Gti
mit neuer Bestzeit von 2:28,43 Mi-
nuten ins Ziel. Damit wehrte der
Denkendorfer den ansturm der Ju-
gend in diesem Jahr nochmal ab
und wurde zum siebten Mal in
folge württembergischer titelträ-
ger. Den kompletten triumph des
Esslinger teams verhinderte der
südbadische Meister hans-peter
sahr, der ralph Wucherer auf den
sechsten platz verwies.

auch bei den amazonen gab es
eine erfolgreiche titelverteidigung.
Jutta karls reichte platz drei, um
ihren fünfzehnten titel seit 2001
souverän unter Dach und fach zu
bringen. allerdings meldete auch
hier die Jugend erste ansprüche
an: aMc-Nachwuchsfahrerin sab-
rina Däuble gelang erstmals in ihrer
karriere der sieg in der frauen-
wertung vor kornelia Günther-
sahr vom rMsV oberwinden.

dominante esslinger
in der Gruppe B – der 2. Liga

des turniersports – ging der tages-
sieg durch Dirk Übelhör vom Msc
Grötzingen nach Nordbaden. hin-
ter Jürgen Maiwald (Msc Deizisau)
schaffte heidi Drewes vom aMc
Mittlerer Neckar den sprung aufs
siegertreppchen. Der siegerkranz
in der Neulingeklasse ging durch
christian Mann an das team des
rkV Lomersheim. auch hier ge-
lang dem Gastgeber durch Gerhard
Lechner ein dritter rang.

im württembergischen Endklas-
sement dominieren die Esslinger
eindeutig: hinter rolf oswald (94
punkte) belegen christian oswald
(85), Marcel Drewes (84) und klaus
oswald (71) die nächsten ränge.
Nur ralf kessler (56) vom rkV Lo-
mersheim brach als fünfter in die
aMc-phalanx ein und verwies
ralph Wucherer (45) auf rang
sechs.

Die überragende saison des
aMc-teams schlägt sich auch in
der Qualifikation zur deutschen
Meisterschaft nieder. rolf oswald,
Jutta karls, Marcel Drewes, chris-
tian und klaus oswald werden im
oktober im bayerischen Bad Brü-
ckenau den aDac Württemberg
vertreten.

sechs runden
durch Plochingen

Plochingen (red) – Der stadtlauf
des tV plochingen findet morgen
(14.30 Uhr) zum zwölften Mal
statt. Die Veranstaltung beginnt mit
dem Bambinilauf über die Distanz
von 590 Metern. Es folgen der
schülerlauf mit einer Länge von 1,6
kilometern, die offenen plochinger
schulmeisterschaften im staffellauf
und der Einsteigerlauf über fünf ki-
lometer. im anschluss (18 Uhr)
folgt dann der zehn kilometer
lange hauptlauf. Dieser führt über
sechs flache runden durch die plochin-
ger innenstadt und erklärt somit den
slogan des Laufes „Lernen sie unsere
stadt laufend kennen“. start und Ziel
sind jeweils am Marktplatz.

www.tv-plochingen.de

Vorbereitungsturnier
in sielmingen

Filderstadt (red) – Unter anderem
die Bezirksligisten fV Neuhausen
und tsV rsk Esslingen sind beim
fußball-turnier des tsV sielmin-
gen im stadion im Emerland am
start. Die beiden teams treten
beim turnier am sonntag (11 Uhr)
an. Dabei ist dann auch ein Quali-
fikant des turniers vom samstag
(12 Uhr), bei dem unter anderem
zwei teams des Gastgebers antre-
ten. Bereits heute (17.30 Uhr) wird
ein Elfmeterturnier ausgetragen.
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